
An die Schriftführerin  
des Rates der Stadt  
Duisburg  
Frau Reichelt 
 
 
 

 
Antrag: Stärkung der öffentlichen Sicherheit: Mittel und Personal für 
Bezirkswachen und Sonderaußendienst 
 
 

Der Rat der Stadt möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, im städtischen Haushalt ab dem Jahr 2025 Mittel in Höhe von 
100.000 EUR für die Einrichtung von Bezirkswachen des städtischen Außendienstes einzustellen und 
24 Stellen aus dem vorhandenen allgemeinen Stellenpool für das Bürger- und Ordnungsamt 
vorzusehen, um u.a. einen rund um die Uhr erreichbaren und tätigen städtischen Außendienst zu 
ermöglichen. 
 
Begründung: 
Ein durchgehend verfügbarer städtischer Außendienst stellt sicher, dass Ordnungskräfte im gesamten 
Stadtgebiet und zu jeder Tageszeit präsent sind. Dadurch können Verstöße gegen die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung unverzüglich festgestellt und sanktioniert werden. Rund-um-die-Uhr-Präsenz 
verhindert potenziell entstehende „Risikozonen“ oder Zeiten, in denen Regelverstöße unentdeckt 
bleiben. Dies erhöht nicht nur die Sicherheit im Stadtgebiet, sondern stärkt auch das subjektive 
Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger. 
 
Dabei bieten Bezirkswachen eine kontinuierliche und sichtbare Präsenz der Ordnungskräfte in den 
Stadtteilen. Sie dienen als feste Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger, die Anliegen zu 
Ordnungsverstößen oder Fragen zu sicherheitsrelevanten Themen haben. Durch die feste 
Verankerung in den Stadtbezirken können die Ordnungskräfte schnell auf Anliegen reagieren und 
präventiv tätig werden. Bezirkswachen sind damit zentrale Pfeiler einer bürgernahen, transparenten 
und reaktionsstarken Sicherheitspolitik. 
 
Die hierdurch anfallenden Mehrausgaben können durch konsequentes Erheben und Eintreiben von 
Bußgeldern kompensiert werden. Bußgelder haben eine abschreckende Wirkung und zeigen, dass 
Verstöße gegen geltende Vorschriften Konsequenzen haben. Dies stärkt das Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger in die Handlungsfähigkeit der Stadt und setzt klare Signale gegen wiederholte 
Ordnungsverstöße. 
 
 
Gez. Frederik Engeln   

Vorsitzender der Junges Duisburg- 
Fraktion im Rat der Stadt Duisburg 


